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Abstract 

Pursuing effective and efficient logistics qualification requires an ex ante under-

standing and identification of future qualification topics. Specific methods like ad-

dressing business practice experts e.g. with the analytic hierarchy process (AHP) 

allow for a strategic ranking of future priority qualification topics as presented in 

this contribution. This was feasible due to the participation of business experts, 

therefore the authors are grateful for the motivation and expertise of these per-

sons in taking part in this survey. 

This study is conducted within the NRW EFRE research project “MARTINA” ad-

dressing the concept and pilot implementation of logistics qualification 

smartphone applications in order to allow for timely on demand and on the job 

training of logistics employees. Future topics identified and presented here are 

tested within the resulting MARTINA app, e.g. safety and security, sustainability, 

customer orientation and understanding of global supply chain. 

 

 

 

 



Schriftenreihe Logistikforschung Bd. 59:           Zukunftsthemen in der Logistikweiterbildung 

 

 

III 

Inhaltsverzeichnis 

Abstract................................................................................................................ II 

Abkürzungsverzeichnis ....................................................................................... IV 

Abbildungsverzeichnis ......................................................................................... V 

1 Einleitung ..................................................................................................... 1 

2 Erhebungszielsetzung, Methode und Hintergrund ...................................... 6 

3 Ergebnisauswertung .................................................................................... 9 

 Bedeutungsranking kaufmännische Mitarbeiter .................................. 9 

 Bedeutungsranking gewerbliche Mitarbeiter ..................................... 11 

 Gesamtbewertung ............................................................................. 13 

4 Diskurs und Synopse zu den Erhebungsergebnissen .............................. 14 

 Solitäre Diskussion der aktuellen Erhebung ...................................... 14 

 Diskurs in Abgleich zu ETP ALICE .................................................... 14 

 Diskurs in Abgleich zur Vorgängerstudie MARTINA ......................... 15 

 Gesamtsicht ....................................................................................... 17 

5 Fazit und Ausblick ..................................................................................... 18 

Literaturverzeichnis ........................................................................................... 20 

Anhang .............................................................................................................. 22 

  



Schriftenreihe Logistikforschung Bd. 59:           Zukunftsthemen in der Logistikweiterbildung 

 

 

IV 

Abkürzungsverzeichnis 

AHP  Analytic Hierarchy Process  

EFRE  Europäischer Fonds für Regionale Entwicklung 

ETP  European Technology Platform 

EU  Europäische Union 

NRW  Nordrhein-Westfalen  

ild  Institut für Logistik- & Dienstleistungsmanagement 

LKW  Lastkraftwagen 

MARTINA CreateMedia in Mobility and Lgostics - Innovative Weiterentwick 

  lung der Logistik- Aus und Weiterbildung in Nordrhein-Westfalen 

 

  



Schriftenreihe Logistikforschung Bd. 59:           Zukunftsthemen in der Logistikweiterbildung 

 

 

V 

Abbildungsverzeichnis 

Abbildung 1: Entwicklungsvision des „Physical Internet“ (EU ETP) .................... 3 

Abbildung 2: Zukunftsthemen und Forschungsempfehlungen ALICE 2018-20 .. 4 

Abbildung 3: Beispiel AHP-Erhebung (Erfolgsfaktoren Elektronutzfahrzeuge) ... 7 

Abbildung 4: Beispiel Priorisierung der Motivationsfaktoren für LKW-Fahrer ..... 8 

Abbildung 5: Beispielabbildung Hierarchie der Qualifikationsthemen ................. 8 

Abbildung 6: Clusterprioritäten kaufmännischer Mitarbeiter ............................... 9 

Abbildung 7: Ranking der Einzelthemen kaufmännischer Mitarbeiter .............. 10 

Abbildung 8: Clusterprioritäten gewerblicher Mitarbeiter .................................. 11 

Abbildung 9: Ranking der Einzelthemen gewerblicher Mitarbeiter ................... 12 

Abbildung 10: Brainstorming Qualifikationsthemen Logistik (MARTINA 2016) 16 

 



Schriftenreihe Logistikforschung Bd. 59:           Zukunftsthemen in der Logistikweiterbildung 

 

 

1 

1 Einleitung 

Eine der strategischen Herausforderungen in der Logistikausbildung und der Lo-

gistikweiterbildung liegt in dem themenbezogenen „Blick in die Glaskugel“: Durch 

lange Vorbereitungs- und Durchführungszeiten sind Qualifikationsmaßnahmen 

generell darauf angewiesen, zukünftige Qualifizierungsthemen mit einem mög-

lichst großen zeitlichen Vorlauf zu identifizieren. Dies ist naturgemäß als Aussage 

über die Zukunft schwierig. Dennoch kann methodisch gestützt insbesondere im 

Rückgriff auf das Expertenwissen aus der Unternehmenspraxis ein fundierter 

Versuch für eine solche „Themenvorhersage“ erarbeitet werden. Eine derartige 

Befassung mit der Frage zukünftiger Qualifikationsthemen in der Logistik stellt 

dieser Beitrag auf der Basis einer Erhebung mit dem Analytic Hierarchy Process 

(AHP) dar. 

Logistik als zentraler Bestandteil globaler Wertschöpfungsketten ist gekennzeich-

net durch technologische Innovationen und Automatisierungsschritte sowie ge-

sellschaftliche und soziale Organisationsherausforderungen wie Nachhaltigkeit 

und Digitalisierung der Wirtschafts- und Privatbeziehungen (social media etc.).1 

Alle diese Entwicklungen erfordern immer weiter ansteigende Kompetenzlevel 

bei Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Bereich der Logistik – dieser  Aufgabe 

widmet sich das Forschungs- und Praxisfeld der Logistikqualifikation.2  

Für die Logistikqualifikation technologisch bedeutende Entwicklungen lassen 

sich mit dem Begriff ‚Pervasive Computing‘, also der Durchdringung des Alltags 

durch intelligente, vernetzte (Kommunikations-)Medien wie beispielsweise das 

Smartphone erfassen.3 Diese verändert nicht nur Methodik und individuelles 

Lernverhalten, sondern auch die Definition von Lerninhalten sowie die Kontrolle 

von Lernzielen. Dabei besteht die Herausforderung zum einen in einer Lernkon-

zeption, die als bedeutsam erachtete Lerninhalte in einer modernen und zeitge-

mäßen Form zu vermitteln vermag4 – und zum anderen in der gleichzeitigen Her-

anführung an mediale Kompetenz und Umgang mit Automatisierungstechniken 

zur Vermeidung einer „Artificial Divide“.5 Diesem Anspruch stellt sich das For-

                                                

1 Vgl. Christopher, Peck (2004); Carter, Rogers (2008); Zijm, Klumpp (2017). 
2 Vgl. van Hoeck (2000); Gammelgaard, Larson (2001); Wu (2007); Klumpp (2016). 
3 Vgl. Friedewald et al. (2010); Lucke, Rensing (2015). 
4 Vgl. Keuschen, Klumpp (2012). 
5 Vgl. Klumpp (2017). 
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schungsprojekt MARTINA, dessen fachpraktischer Ansatz und motivationstheo-

retische Hintergründe in den Bänden 51, 52 und 54 dieser Schriftenreihe vorge-

stellt wurden.6  

Eine der weiteren strategischen Herausforderungen in der Logistikausbildung 

und der Logistikweiterbildung liegt dabei in einer themenbezogenen „Voraus-

schau“: Qualifikationsmaßnahmen sind generell darauf angewiesen, zukünftige 

Qualifizierungsthemen mit einem möglichst großen zeitlichen Vorlauf zu identifi-

zieren. Naturgemäß ist eine Aussage über die Zukunft schwierig. Dennoch kann 

methodisch gestützt, insbesondere im Rückgriff auf das Expertenwissen aus der 

Unternehmenspraxis, ein fundierter Versuch für eine solche „Themenvorher-

sage“ erarbeitet werden. Eine derartige Befassung mit der Frage zukünftiger 

Qualifikationsthemen in der Logistik stellt diese Publikation auf Basis einer Erhe-

bung mit dem Analytic Hierarchy Process (AHP) dar. 

Dazu kann als Abgleich ein Seitenblick zur allgemeinen Technologie- und Zu-

kunftsentwicklung für die Logistik verwendet werden: Dazu stellt die „European 

Technology Platform“ (ETP) zur kollaborativen Logistik (ALICE) die Vision des 

„Physical Internet“ bereit, wie die nachfolgende Abbildung 1 ausführt (www.etp-

logistics.eu). Darauf aufbauend zeigt Abbildung 2 die durch das ALICE-Exper-

tengremium als Prioritäten eingestuften Entwicklungsthemen auf.  

 

                                                

6 Vgl. Klumpp, Neukirchen, Jäger (2016). 
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Abbildung 1: Entwicklungsvision des „Physical Internet“ (EU ETP) 

 

Quelle: ALICE (2017), o.S. 
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Abbildung 2: Zukunftsthemen und Forschungsempfehlungen ALICE 2018-20 
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Quelle: ALICE (2016), S. 5-6. 
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2 Erhebungszielsetzung, Methode und Hintergrund 

Das zweite Kapitel stellt die grundsätzlichen methodischen Vorüberlegungen so-

wie den Feldzugang und die daraus erwachsenden Restriktionen dieser For-

schungsstudie vor. Die Zielsetzung und Forschungsfrage besteht in der Definition 

und Priorisierung (der) für die Logistik – beziehungsweise Mitarbeiter in Logistik-

prozessen – allgemein zukünftig als wichtig erachtete Qualifikationsthemen. 

Als Erhebungsmethode wird die Methode „Analytic Hierarchy Process“ (AHP) 

nach Thomas Saaty ausgewählt und implementiert.7 Diese Methode basiert auf 

der „a-priori-Definition“ einer Hierarchie möglicher Kriterien – dies sind im hier 

vorgestellten Fall die möglichen Qualifikationsthemen, unterteilt nach gewerbli-

chen und kaufmännischen Mitarbeitenden in der Logistik. Diese Unterteilung ist 

sinnvoll, da in der Regel sehr unterschiedliche Anforderungen und Kompetenzer-

wartungen an diese beiden Gruppen gestellt werden.  

Die AHP-Methode ist insbesondere auch im Bereich der Logistik eine weit ver-

breitete und genutzte Methode, so beispielsweise auch für die Frage der Erfolgs-

faktoren einer gewerblichen Elektromobilität in der Zukunft (siehe als Ergebnis-

beispiel Abbildung 3).8 Eine vergleichbare quantifizierte Priorisierung von The-

men nach Prozentanteilen wird in dieser Untersuchung für den Bereich der Lo-

gistikqualifikation angestrebt. 

Dazu wurde entlang der Themenhierarchie ein entsprechender Fragebogen ent-

wickelt und eingesetzt, der exemplarisch im Anhang dargestellt ist. 

Für die Befragung wurden Führungskräfte eines deutschen Logistikdienstleis-

tungsunternehmens einbezogen, das international tätig ist und zu den zehn größ-

ten Unternehmen in diesem Bereich in Deutschland zählt. Insbesondere durch 

namhafte Kunden aus Industrie und Handel sind die Führungskräfte dort als The-

menexperten in der Lage, zukünftige Entwicklungen bezüglich der notwendigen 

Qualifikationsthemen sehr frühzeitig zu antizipieren. 

 

  

                                                

7 Vgl. Saaty (1980); Saaty (1986); Harker & Vargas (1990). 
8 Vgl. Witte et al. (2013); Witte, Klumpp (2013). 
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Abbildung 3: Beispiel AHP-Erhebung (Erfolgsfaktoren Elektronutzfahrzeuge) 

 

Quelle: Witte et al. (2013), S. 33. 

 

Aber auch weitergehende Fragen wie beispielsweise in der humanitären Logistik 

können mit Hilfe des AHP durch die Befragung von Experten adressiert werden.9 

In Ergänzung dieser weiten Methodenverbreitung in der Logistik ist ein Beispiel 

einer AHP-Erhebung aus dem benachbarten Bereich der Mitarbeitermotivation 

(LKW-Fahrer) in Abbildung 4 dargestellt, um aufzuzeigen welche Themen- und 

Erhebungsreichweite die AHP-Methode haben kann. 

  

                                                

9 Vgl. Abidi, de Leeuw, Klumpp (2015). 
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Abbildung 4: Beispiel Priorisierung der Motivationsfaktoren für LKW-Fahrer 

 

Quelle: Just, Bioly, Klumpp (2013), S. 14. 

 

Abschließend zu dieser Thematik zeigt Abbildung 5 die genannte Themen-Hie-

rarchie der hier erläuterten AHP-Untersuchung zu Qualifikationsthemen in der 

Logistik auf. 

 

Abbildung 5: Beispielabbildung Hierarchie der Qualifikationsthemen 

 

Quelle: Eigene Darstellung. 
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3 Ergebnisauswertung 

 Bedeutungsranking kaufmännischer Mitarbeiter  

Das dritte Kapitel stellt ausführlich die Ergebnisse der durchgeführten AHP-Erhe-

bung vor. Dazu wird zuerst der Bereich der Qualifikationsthemen für kaufmänni-

sche Mitarbeiter dargestellt. Begonnen wird mit der Priorisierungsdarstellung auf 

der Ebene der vier zusammengefassten Cluster (siehe Abbildung 6): 

 Sicherheit (Rang 1), 

 Optimierung (Rang 2), 

 Qualifizierung (Rang 3) sowie 

 Digitalisierung (Rang 4).  

 

Abbildung 6: Clusterprioritäten kaufmännischer Mitarbeiter 

Kaufmännisch    

 Gruppenevaluierung     

Cluster in Zahlen  in % Rangfolge 

Digitalization 0,14637 14,64% 4 

Optimization 0,21942 21,94% 2 

Sicherheit 0,28078 28,08% 1 

Skills & Educa-
tion 0,15329 15,33% 3 

 

Quelle: Eigene Darstellung. 

 

Ergänzend dazu ist nachfolgend die erweiterte Priorisierung der Einzelthemen 

auf der zweiten Untersuchungsebene dargestellt. Dabei zeigt sich, dass inner-

halb der Cluster-Themengruppen tendenziell eher „harte Themen“ als wichtig 

eingestuft werden, wie beispielsweise „Prozesssteuerung“, „Pünktliche Zustel-

lung“, „Gefahrgut“ oder „Gesetze und Normen“. Diese priorisierten Themen sind 

mit dem physischen Kernprozess der Transportlogistik verbunden oder mit dem 

Themenfeld „Compliance“ wie das letztgenannte Qualifikationsthema. 
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Abbildung 7: Ranking der Einzelthemen kaufmännischer Mitarbeiter 

 Gruppenevaluierung 

Digitalization in Zahlen  in % Rangfolge 

Big Data 0,08123415 8,12% 5 

Dynamische Prozesssteuerung 0,17622986 17,62% 1 

Elektronische Beförderungsinformation 0,16171223 16,17% 2 

Industrie 4.0 0,16081767 16,08% 3 

Predictive Analytics 0,13923236 13,92% 4 

Robotics 0,06978449 6,98% 6 
    

Optimization in Zahlen  in % Rangfolge 

Echtzeitanalysen 0,06206137 6,21% 7 

Forecasting 0,1182466 11,82% 3 

Lieferantenmanagement 0,0765564 7,66% 6 

Optimierung Nachhaltigkeit Lager/Versand 0,0784721 7,85% 5 

Prozessverbesserung 0,09965629 9,97% 4 

Pünktliche Zustellung 0,1607128 16,07% 1 

Qualitätsmanagement 0,13806533 13,81% 2 

Sharing economy 0,0578773 5,79% 8 
    

Sicherheit in Zahlen  in % Rangfolge 

Datenschutz 0,15930937 15,93% 4 

Datensicherheit 0,18834241 18,83% 2 

Gefahrgut 0,26174989 26,17% 1 

Schutz der Individualität 0,18554117 18,55% 3 
    

Skills & Education in Zahlen  in % Rangfolge 

Ethik & Moral 0,1135205 11,35% 5 

Gesetze & Normen 0,32388941 32,39% 1 

Risikomanagement 0,15311845 15,31% 2 

Verkehrsgeographie 0,1216482 12,16% 4 

Zoll & Außenwirtschaftsrecht 0,12722724 12,72% 3 

 

Quelle: Eigene Darstellung. 
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 Bedeutungsranking gewerblicher Mitarbeiter  

Zweitens wird der Bereich der Qualifikationsthemen für gewerbliche Mitarbeiter 

erläutert. Begonnen wird wiederum mit der Priorisierungsdarstellung auf der 

Ebene der vier zusammengefassten Cluster (siehe Abbildung 8): 

 Optimierung (Rang 1), 

 Qualifizierung (Rang 2),  

 Sicherheit (Rang 3) sowie 

 Digitalisierung (Rang 4).  

 

Abbildung 8: Clusterprioritäten gewerblicher Mitarbeiter 

Gewerblich    

 Gruppenevaluierung     

Cluster in Zahlen  in % Rangfolge 

Digitilization 0,06314 6,31% 4 

Optimization 0,26780 26,78% 1 

Sicherheit 0,20023 20,02% 3 

Skills & Educa-
tion 0,25356 25,36% 2 

 

Quelle: Eigene Darstellung.  

 

Ergänzend dazu ist nachfolgend die erweiterte Priorisierung der Einzelthemen 

auf der zweiten Untersuchungsebene dargestellt. Dabei zeigt sich, dass eher we-

niger digitale, sondern wie auch im Bereich der kaufmännischen Mitarbeiter eher 

physisch orientierte Qualifikationsthemen in den oberen Rängen der Priorisie-

rung zu finden sind: Dies betrifft beispielsweise die Themen „Fahrverhalten“, „La-

dungsmanagement“, „Arbeitssicherheit“ und „Service“. Technologisch orientierte 

Themen wie „autonomes Fahren“ oder „Telematik“ erhalten demgegenüber eher 

geringere Prioritätsbewertungen durch die befragten Unternehmensexperten. 
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Abbildung 9: Ranking der Einzelthemen gewerblicher Mitarbeiter 

 

Gruppenevaluie-
rung     

Digitalization in Zahlen  in % Rangfolge 

Autonomes Fahren 0,097863281 9,79% 4 

Dynamic Navigation 0,217504879 21,75% 2 

Fahrverhalten 0,387412917 38,74% 1 

Telematik 0,137383404 13,74% 3 

    

 

Gruppenevaluie-
rung     

Optimization in Zahlen  in % Rangfolge 

Ladungsmanagement 0,495960158 49,60% 1 

Prozesskoordination 0,167738372 16,77% 3 

Routenoptimierung 0,198043698 19,80% 2 

    

 

Gruppenevaluie-
rung     

Sicherheit in Zahlen  in % Rangfolge 

Arbeitssicherheit 0,247497202 24,75% 1 

Fahrsicherheit 0,213085693 21,31% 2 

Gefahrgut 0,209430654 20,94% 3 

Ladungssicherung 0,204290774 20,43% 4 

    

 

Gruppenevaluie-
rung     

Skills & Education in Zahlen  in % Rangfolge 

Empathie 0,159719847 15,97% 3 

Granularität 0,144043739 14,40% 4 

Service & Kundenorientie-
rung 0,348554752 34,86% 1 

Zeitmanagement 0,227800913 22,78% 2 
 

Quelle: Eigene Darstellung.  
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 Gesamtbewertung 

Abschließend kann für beiden Personengruppen jeweils noch ein Einzelthemen-

Ranking mit den fünf wichtigsten Themen aufgeführt werden: 

Kaufmännische Mitarbeiter: 

1. Gefahrgut (7,35%), 

2. Datensicherheit (5,29%), 

3. Schutz der Individualität (5,21%), 

4. Gesetz & Normen (4,96%) sowie 

5. Datenschutz (4,47%). 

Gewerbliche Mitarbeiter 

1. Ladungsmanagement (13,28%), 

2. Service & Kundenorientierung (8,84%), 

3. Zeitmanagement (5,78%), 

4. Routenoptimierung (5,3%) sowie 

5. Arbeitssicherheit (4,96%). 

Die Detailangaben aller Einzelthemen sind im Anhang ausführlich aufgeführt. 
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4 Diskurs und Synopse zu den Erhebungsergebnissen 

 Solitäre Diskussion der aktuellen Erhebung 

In Bezug auf die in Kapitel 3 vorgestellten Ergebnisse fallen insbesondere die 

folgenden Punkte auf und sind von Interesse für eine weiterführende Diskussion 

bzw. auch für weiterführende Forschungsarbeiten: 

 In vielen Punkten überraschen die Einschätzungen der Experten, insbe-

sondere da keinem „technologischen Hype“ gefolgt wird: Qualifikations-

prioritäten werden eher in „low tech“-Bereichen gesehen, orientiert an 

den physischen Prozessen der Logistik – und diese gleichermaßen für 

kaufmännische und gewerbliche Mitarbeiter. 

 Weniger überraschend ist die Erkenntnis, dass die Unterscheidung in 

Beschäftigungsgruppen (kaufmännisch/gewerblich) in der Tat auch Un-

terschiede in den Themenrankings zeigt: So werden die Themen „Quali-

fizierung“ und „Sicherheit“ als Cluster bzw. Themengruppen für die bei-

den Personengruppen als sehr unterschiedlich wichtig erachtet. 

 

 Diskurs in Abgleich zu ETP ALICE 

Im Vergleich zu den in Kapitel 1 vorgestellten Themen nach den Expertise-Vor-

gaben der ETP ALICE auf europäischer Ebene  

 Zieht man für einen Abgleich beispielsweise die im ALICE-Ranking als 

„very high importance“ indizierten Themenfelder heran, so werden dabei 

vor allem technologische Themen wie das „Internet der Dinge“ sowie das 

„Big Data“-Konzept genannt. Daneben werden vor allem Themen der 

„collaborative logistics“ erwähnt. In diesen beiden Bereichen liegen je-

doch keine entsprechenden Themenrankings der Experten dieser Befra-

gung vor. Damit ist davon auszugehen, dass hier eine deutliche Lücke 

zwischen den Einschätzungen von Wissenschaftlern und Politikern 

(ALICE) und Unternehmensexperten in dieser Erhebung besteht: Wäh-

rend Zusammenarbeit und Technologieimplementierung aus For-

schungs- und Theoriesicht wünschenswerte Zukunftsthemen für die Lo-

gistik darstellen, sind diese aus Praxissicht bei weitem nicht die bedeut-

samsten Herausforderungen, die eine entsprechende Qualifizierung von 

Mitarbeitern benötigen. 
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 Eine Übereinstimmung besteht bei ALICE mit der hier geäußerten Ex-

perteneinschätzung darin, dass Sicherheitsthemen („Data Security“ etc.) 

als sehr relevant für die zukünftige Entwicklung der Logistik eingestuft 

werden. 

 

 Diskurs in Abgleich zur Vorgängerstudie MARTINA 

Stellt man die hier in Kapitel 3 vorgestellten Qualifikationsthemen neben das erst-

malige und ohne Priorisierung durchgeführte Brainstorming im Projekt MARTINA 

aus dem Jahr 201610 (siehe nachfolgende Abbildung), so erscheinen die folgen-

den Punkte bemerkenswert: 

 Die in 2017 mit dem hier dargestellten AHP-Verfahren erhobenen The-

men-Priorisierungen speisen sich naturgemäß (auch) aus dem Themen-

Brainstorming im Projekt MARTINA im Jahr 2016: So sind Themen und 

Begriffe wie „Datensicherheit“, „Ladungsmanagement“ oder „Gesetze & 

Normen“ identisch in beiden Themenlistungen zu finden. 

 Andererseits wurden weniger scharf definierte bzw. allgemeingültige 

Brainstorming-Themen aus 2016 nicht in die AHP-Befragung übernom-

men (z.B. „Rücksicht“, „Last mile“, „Einarbeitung“). 

 Insgesamt findet sich aber eine gleichartige Praxisorientierung in den 

Themennennungen wieder, da die Teilnehmer des Brainstormings in 

2016 ebenfalls Unternehmensexperten – wenn auch in unterschiedlicher 

Zusammensetzung – waren. Insofern bestätigt der Rückblick auf 2016 

die praxisfundierte Herangehensweise und Sichtweise auch in dieser Er-

hebung. 

 

 

  

                                                

10 Vgl. Klumpp, Neukirchen, Jäger (2016). 
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Abbildung 10: Brainstorming Qualifikationsthemen Logistik (MARTINA 2016) 

 

Quelle: Klumpp, Neukirchen, Jäger (2016), S. 71. 



Schriftenreihe Logistikforschung Bd. 59:           Zukunftsthemen in der Logistikweiterbildung 

 

 

17 

 Gesamtsicht 

In toto ergeben sich insbesondere die folgenden Punkte aus der dargestellten 

synoptischen Gesamtsicht: Qualifizierungsthemen erschließen sich entlang der 

zukünftigen Entwicklung der Wertschöpfungsketten und der logistischen Funkti-

onen. Im Gegensatz zu wissenschaftlichen und wirtschaftspolitischen Sichtwei-

sen und propagierten Konzepten bestehen diese zukünftigen Entwicklungen in 

der Unternehmenspraxis jedoch mehrheitlich nicht in den Themenbereichen 

Technologieimplementierung und übergreifende Kooperation von Akteuren, Ver-

kehrsträgern und Mobilitätssegmenten (Güter, Personen etc.). Vielmehr ist ein 

Großteil der zukünftigen Entwicklung in der Logistik in „Standardthemen“ der phy-

sischen Logistik und deren betriebswirtschaftlicher Optimierung (Routen- und 

Prozessverbesserungen) sowie den Aspekten Sicherheit (Gefahrgut, Datensi-

cherheit) und Kundenservice vorzufinden. 

Daher sind alle Akteure im Bereich der Logistikqualifikation gut beraten, empiri-

sche Erhebungen und Praxiskommunikationen sicherzustellen, um nicht durch 

die vielfach propagierten „Modekonzepte“ im Bereich der Logistikentwicklung in 

eine falsche Richtung der Qualifizierungsthemen gelenkt zu werden. Sicherlich 

spielen alle diese Themen rund um Technologie und Kooperation auch eine wich-

tige Rolle – jedoch nicht in dem Maße, wie die öffentliche Diskussion insbeson-

dere unter Forschern und Politikern glauben machen will. 



Schriftenreihe Logistikforschung Bd. 59:           Zukunftsthemen in der Logistikweiterbildung 

 

 

18 

5 Fazit und Ausblick 

Die Zielsetzung dieser Forschungsausarbeitung war die methodisch fundierte 

Priorisierung von Zukunftsthemen in der Logistikqualifikation. Dazu konnten ins-

besondere die folgenden Punkte herausgearbeitet werden: 

 Es wurde eine Aufteilung der identifizierten Qualifikationsthemen für ge-

werbliche und kaufmännische Mitarbeiter vorgenommen – was sich in 

den Angaben der Experten auch in Differenzen der Bewertungen für 

diese Mitarbeitergruppen niedergeschlagen hat: So unterscheidet sich 

die Priorisierung für die Cluster-Themenbereiche „Qualifizierung“ und 

„Sicherheit“ für diese beiden Gruppen. 

 Die Themengruppe zum Bereich der Digitalisierung erhält jedoch für 

beide Personengruppen nur eine vergleichsweise geringe Priorisierung. 

Insbesondere Technologiethemen wie „Autonomes Fahren“ haben (vor-

erst) keine hohe Bedeutung für die Unternehmensexperten. 

 Im Abgleich mit bestehenden Themenrankings und Nennungen bei-

spielsweise auf europäischer Ebene (ETP ALICE der EU) oder auch in-

nerhalb des Forschungsprojektes MARTINA (Vergleich Erhebung 2016) 

ergaben sich interessante Differenzen ebenfalls in Bezug auf die Priori-

tätsstellung technologischer Zukunftsthemen sowie für den Bereich der 

übergreifenden Zusammenarbeit („collaborative logistics“). 

 Die Entwicklungslinie aus der Erhebung im Projekt MARTINA (2016) 

konnte ebenfalls aufgezeigt werden. 

 

Als Ausblick und Nährboden für weitere Forschungsbefassungen mit dem The-

menfeld der Qualifikationsthemen in der Logistik können folgende Ansatzpunkte 

betrachtet werden: 

 Es wäre zu eruieren, weshalb Qualifizierungsthemen rund um das 

Schlagwort Digitalisierung („Industrie 4.0“, „Internet der Dinge“ etc.) aus 

Sicht der Unternehmensexperten für die Mitarbeiterqualifikation noch 

keine sehr hohe Priorität zugeschrieben werden. Dies könnte beispiels-

weise daran liegen, dass die Implementierung entsprechender Techno-

logien und die damit verbundenen Mitarbeiteranforderungen noch als 

sehr weit in der Zukunft liegend erachtet werden. Oder es wäre als For-

schungshypothese danach zu fragen, ob die Experten vermuten, dass 
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im Zuge der Automatisierung keine spezifischen Kompetenzen bei Mit-

arbeitern in der Logistik  notwendig sein werden, da viele Techniken und 

Anwendungen „selbsterklärend“ sein könnten bzw. sollten. 

 Weitere Untersuchungen sollten mit den unterschiedlichen Zukunftsein-

schätzungen von Wissenschaft und Politik (vertreten durch ETP ALICE) 

auf der einen und den Unternehmensexperten auf der anderen Seite be-

fassen. Dies könnte zum einen in der Fachfrage der Qualifizierungsthe-

men begründet sein, was für ETP ALICE so nicht der Fall ist. Zum ande-

ren könnte aber auch eine grundsätzlich andere Herangehensweise und 

Zukunftseinschätzung bezüglich der operativen Bedeutung und Durch-

dringung der Logistik mit technologischen Zukunftsthemen wie dem „In-

ternet der Dinge“ liegen. Sollte dies der Fall sein, so wäre das für die 

Logistikforschung und die Wirtschaftspolitik eine wichtige Erkenntnis. 

 

Schlussendlich ist angesichts der vielfältigen technologischen Veränderungen in 

der Logistik und in globalen Wertschöpfungsketten die Bedeutung einer ange-

messenen und vor allem fachlich zielgerichteten Qualifizierung der Logistikbe-

schäftigten hervorzuheben. Diese kann in Zukunft einen großen Teil des Wettbe-

werbsvorteils für Unternehmen in Industrie, Handel und dem Logistikdienstleis-

tungsbereich definieren. 
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Anhang 

Exemplarischer Beispielfragebogen der Erhebung 
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Gesamtdarstellung aller Ergbnisse im Detail 
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Kaufmännische Mitarbeiter – Einzelthemen 
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Gewerbliche Mitarbeiter – Einzelthemen 
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